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Deutſches Reich
Was die Nothlage der Landwirthſchaft in erſter

Linie verlangt darüber hat ſich die Hauptverwaltung des
Centralvereins weſtpreußiſcher Landwirthe in einem Rund
ſchreiben an ſeine Mitglieder dieſer Tage ausgeſprochen Die
Hauptverwaltung weſtpreußiſcher Landwirthe iſt keiner Hin
neigung zum Liberalismus verdächtig ihr erſter Vorſteher
iſt Hr v Puttkamer Plauth der als einer der enragir
teſten Agrarier bekannte Majoratsherr und Bruder des
Miniſters des Jnnern Jn früheren Kundgebungen agrariſcher
Körperſchaften wurde immer auf die Hilfe des Staates als
das Einzige hingewieſen was die unter ſchwerer Noth leidende
Landwirthſchaft noch retten könne Nun hat man den Segen
der Staatshilfe hinreichend kennen gelernt und man hat ge
funden daß dieſelbe der Noth der Landwirthſchaft nicht ab
zuhelfen vermag Wie in den Kreiſen der Jnduſtrieſchutz
zöllner ſo iſt man jetzt auch in denen der Agrarier zu der
Ueberzeugung gekommen daß man nach anderen Mitteln
ſuchen muß Jn dem von dem Hauptvorſtande des Central
vereins weſtpreußiſcher Landwirthe an die Mitglieder ver
ſandten Rundſchreiben heißt es nach der Danz Ztg

Die heutige Nothlage des landwirthſchaftlichen Gewerbes
kann nicht allein durch das Eingreifen des Staates mit ſeinen
Machtmitteln gehoben werden ſondern ſie verlangt in erſter
Linie daß die Ausgaben des Landwirthes ſeien
dieſelben perſönlicher Natur oder haben ſie in wirthſchaftlichen
Verhältniſſen ihre Urſache nach Möglichkeit ein
geſchränkt werden Die Hauptverwaltung des Central
vereins weſtpreußiſcher Landwirthe hält es nun angeſichts dieſer
Erwägungen und des Umſtandes daß die Wohlthaten des
Genoſſenſchaftsweſens der Hauptſache nach unſerer Provinz
noch nicht zugeführt worden ſind für ihre Pflicht ſoweit es in
ihren Kräften liegt beizuſteuern zur praktiſchen Bethätigung der
genoſſenſchaftlichen Prinzipien und anzuregen zu dem
thunlichſt verbilligerten Bezuge landwirthſchaftlicher Gebrauchs
artikel bei einer ausgedehnten Garantieleiſtung der Händler
mit ſolchen für die Reellität ihrer Waaren Ausgehend von
der Anſicht daß der Bezug von künſtlichen Düngemitteln den
ſogenannten Kauffuttermitteln und auch Sämereien am leichteſten
auf genoſſenſchaftlichem Wege erfolgen kann und daß die bei
gemeinſamem Bezuge ſeitens der Fabriken bezw Händler zu
bewilligenden niedrigeren Preiſe von keinem Jntereſſenten bei
Einzelbeſtellung auch nur annähernd erreicht werden können
will die Hauptverwaltung den Verſuch wagen ob ſolch ein
gemeinſamer und weſentlich verbilligter Bezug zunächſt von
künſtlichen Düngemitteln für die Provinz Weſtpreußen
ſich ermöglichen läßt Die Vorausſetzung welche dem
genoſſenſchaftlichen Bezuge ſennte liegt iſt die Baar
zahlung Nur durch dieſe en ſich Erſparniſſe beträchtlicher
Natur herbeiführen wie ſie z B bei dem Weſtfäliſchen Bauern
vereine erzielt ſind Wir ſtellen hiernach Ew pp er
gebenſt anheim Jhren Bedarf an künſtlichen Düngemitteln
zunächſt für dieſen Herbſt durch unſere Vermittelung zu be
ziehen Würde unſere Anregung auf fruchtbaren Boden fallen
ſo würden wir noch in dieſem Herbſte ebenfalls mit gemein
ſamen Beſtellungen käuflicher Futtermittel vorgehen

Die Hauptverwaltung des Centralvereins weſtpreußiſcher Land
wirthe gelangt alſo zu demſelben Rath an die Landwirthe
welcher dieſer Tage an die franzöſiſchen Zuckerinduſtriellen
ſeitens ihres Hauptorgans gerichtet wurde Wenn es im
Falle einer Nothlage nicht möglich iſt auf ehrlichem Wege die
Einnahmen zu erhöhen ſo muß man die Ausgaben bezw
die Herſtellungskoſten zu vermindern ſuchen Die

r weiſt dabei erfreulicherweiſe auf einen Weg
hin der zuerſt von liberaler Seite vorgeſchlagen und ge
ebnet iſt auf das Genoſſenſchaftsweſen dem einſt von
konſervativer Seite manche Schwierigkeiten in den Weg
gelegt worden ſind Dankenswerth iſt es auch daß die Land
wirthe in dem Rundſchreiben darauf hingewieſen werden daß
es nothwendig iſt daß ſie auch ihre perſönlichen Aus
gaben einſchränken müſſen wenn ihre Lage ſich beſſern
ſoll Der Unternehmergewinn iſt nicht nur in der Landwirth
ſchaft ſondern in allen Gewewerbszweigen ſeit einer Reihe von
Jahren erheblich zurückgegangen und ebenſo der Kapitalzins
Wer ſtatt mit 5 Proz Zinſen wie früher ſich heute mit nur
3 Proz Zinſen begnügen muß der muß ſich ebenſo ein
ſchränken wie der Gewerbetreibende welcher heute höhere Löhne
und höhere Materialienpreiſe zahlen muß und niedrigere Ver
kaufspreiſe erzielt

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Nachdem die ethnologiſchen Sammlungen nun vollſtändig

in das Neue Muſeum für Völkerkunde in Berlin überführt
ind werden die dadurch freigewordenen Räume in dem Neuen
euſeum am Alten Packhof jetzt zur Aufnahme der egyptiſchen

Sammlungen an welche dann die aſſyriſchen und andere ver
wandte Alterthümer angeſchloſſen werden ſollen hergerichtet

Die Bibliothek der Geſammtliteratur Verlag
von Otto Hendel in Halle a ſchreitet rüſtig vorwärts und
iſt bereits bis zur Nr 125 erſchienen Nr 114 115 enthält
Neues Buch der Lieder von Paul Baehr Geheftet und be
ſchnitten 50 Pf eleg gebunden 75 Pf Dieſes Buch des zu den
begabteſten Lyrikern der neueren Zeit zählenden Verfaſſers er
ſcheint in vorliegender Ausgabe bereits in zweiter verbeſſerter
und vermehrter Auflage Reinheit Sinnigkeit und Zartheit des
Gefühls und eine tadelloſe Form zeichnen dieſe Gedichte aus Jn
eleg Prachtband mit Goldſchnitt 4,30 iſt das Buch beſonders
zu Geſchenken geeignet Nr 116 117 enthält Aer Er
zählungen überſetzt und herausgegeben von Prof Auguſt Boltz
Geheftet 50 Pf eleg geb 75 Pf Das 134 Seiten ſtarke Bänd
chen iſt mit dem Porträt von George Droſſinis verſehen und
enthält außer dem Vorwort des Herausgebers ſechs Erzählungen
der bedeutendſten neuchgriechiſchen Novelliſten nebſt deren Bio
graphie Dieſe äußerſt unterhaltenden Erzählungen welche auch
im deutſchen Gewande von der geiſtigen Gewandtheit und Friſche
des neuhelleniſchen Volkes von deſſen Literatur man in Deutſch

d bisher wenig oder gar keine Kenntniß hatte S ab
Iegen ſind gewandt und ſließend überſetzt Ferner er gen
Vr 118 120 Jmmermann Oberhof 75 Pf geb UM Jn
Prachtband mit Goldſchnit 1,50 M Nr 121 Hebel Ale
manniſche Gedichte 25 Pf geb 50 Pf Nr 122 123 Hauff
Memoiren des Satans 50 Pf geb 75 Pf Nr 124 Hauff
Das Bild des Kaiſers 25 Pf geb 50 Pf Nr 125 Körner
Erxrzählungen 25 Pf geb 50 Pf Jedes Bändchen iſt mit einerliterargeſchichtlichen Notiz und mit dem BHilde des Verfaſſers ver
ehen Es iſt beſonders anerkennenswerth daß dieſe Bibliothek
er Geſammtliteratur welche ohnedies in Bezug auf gute Aus

ſtattung bei gleichzeitiger Billigkeit unübertroffen iſt auch Sachen
bietet die in ähnlichen Sammlungen noch nicht erſchienen ſind
Der Preis 25 Pf für die 100 150 Seiten ſtarke Nummer iſt
im Verhältniß zur guten Ausſtattung ein erſtaunlich geringer Da
jedes Bändchen einzeln käuflich iſt kann jedermann aus dieſer
Sammlung deren Verzeichniß in jeder Buchhandlung zu haben
iſt und auch vom Verleger gratis geſandt wird nach Neigung

und Geſchmack ſich erf legene Hausblibliothek für geringe
oMittel anlegen oder eine ſolche ergänzen

m h t gegen daseipzig 21 Juli egen er gzahrneetlttcäges bezw gegen 8 367,7 des Str B
iſt der Fleiſchermſtr Karl Strube in Neuſtadt Magdeburg
vom Landgericht zu 220 M Geldſtrafe s worden Er
hielt am 24 April v J auf dem magdeburger Wochenmarkte eine
Lunge und eine Leber feil welche derartig verdorben waren daß
der Kreisthierarzt die Skück mit Beſchlag belegen laſſen mußte
Die Lunge war von grauer Farbe mit Maden durchſetzt und
hatte ein ekelerregendes Ausſehen auch Eiterknötchen befanden ich
in derſelben Ob die Leber an jenem Tage in dem gleichen Zu
ſtande war hat ſpäter nicht mehr feſtgeſtellt werden können ſoviel
war aber mit Beſtimmtheit anzünehmen daß ſie auch verdorben
war Der Angeklagte hatte Reviſion eingelegt und behauptete
die Strafthat ſei verjährt weil während der Zeit daß die
Akten dem Medizinalkollegium vorlagen und zwar während mehr
als drei Monaten keine richterliche Handlung gegen ihn vor
genommen ſei Der Reichsanwalt bemerkte dazu es ſcheine
wirklich als ob die Verjährungsfriſt abgelaufen ſei aber es
komme hier in Betracht daß innerhalb jener Zeit nach den ſtaats
anwaltlichen Handakten eine Verfügung ergangen ſei Dieſe
Akten ſeien ſolche welchen igfenttöer Glaube beigemeſſen werden
müſſe Jene Verfügung müſſe aber als eine richterliche Handlung
welche die Verjährung unterbreche angeſehen werden denn
ſie habe doch nur den Zweck haben können daß die richterliche
Unterſuchung fortgeſetzt werde Das Reichsgericht 3 Straf
Reg trat dieſen Ausführungen bei und verwarf daher die

eviſion

Pruovinzial Nachrichten
A Dommitzſch 21 Juli Die Arbeiten zur Vertilgung

des Kartoffelkäfers ſind jetzt ſo weit vorgeſchritten daß
geſtern nachmittag mit dem Verbrennen des Krautes begonnen
werden konnte Es werden zu dieſem Zwecke überall auf den
betroffenen Aeckern Gruben von ca 2 m Länge 1 m Breite
und 1m Tiefe angelegt Dieſelben werden mit dem abgeſchnittenen
verſeuchten Kraute theilweiſe gefüllt und daſſelbe dann mit Benzol
mittelſt Gießkannen begoſſen worauf eine neue Auflage darüber
in gleicher Weiſe behandelt wird Der Vorgang des Verbrennens
vollzieht ſich alſo ohne Feuer Wenn dann die Gruben bis zu
einer gewiſſen Höhe gefüllt ſind werden ſie vollends mit Erde
ausgefüllt und zugedeckt Man hofft dieſen Theil der Arbeiten
in einigen Tagen zu bewältigen und dann die Bearbeitung des
Bodeninnern in Angriff nehmen zu können

e Teuchern 21 Juli Bei prächtigem Wetter und zahl
reicher Betheiligung der Bevölkerung von Teuchern und Umgegend
iſt das diesjährige Schützenfeſt großartiger gefeiert worden
als je zuvor Es hat ſich diesmal zu einem großen Volksfeſt
entwickelt an dem ſich alle Stände betheiligten Wir können des
Raumes wegen nur einiges hervorheben Der Feſtplatz vor den
ſtädtiſchen Anlagen mit dem Namen Bürgergarten belegen um
faßte einen Flächenraum von über 4 ha etwa 16 Morgen und
war ſehr anſprechend ausgeſchmückt Am Sonntag wie nament
lich am Dienstag wo herkömmlicherweiſe ein Poßes Konzert
ſtattfindet waren die Räume dicht beſetzt Jn dem erwähnten
Konzerte bot der Dirigent der ſtädtiſchen Kapelle Hr Hütten
rauch uns manchen muſikaliſchen Genuß während beim Herein
brechen der Dunkelheit eine überraſchend wirkende Beleuchtung
des Platzes der Ehrenpforte der Gebäude und der mit Blatt
und anderen Gewächſen ausgeſchmückten Germaniapruppe ſtatt
fand Nicht unerwähnt ſollen die von Rothfeuer beleuchteten
lebenden Bilder bleiben von denen die Gambrinusgruppe auf
einem Zeltdache dargeſtellt beſonders gefiel Wie Leuchtkäferchen
nahmen ſich die kleinen Parafinpfännchen aus welche das hinter
dem Schießplatz liegende aufſteigende Fichtengehölz erhellten
Am Mittwoch fand das Hauptſchießen ſtatt aus welchem der
Schützenhauptmann Bäckermſtr Winkler als König hervorging
und dann am Nachmittage in einem von Schimmeln gezogenen
Triumphwagen in die Stadt gebracht wurde

X Suhl 21 Juli Drei hieſige Gewehrfabrikfirmen
haben in indirektem Auftrage für die türkiſche Armee
500,000 Stück Seiten gewehre anzufertigen Zur Be
ſichtigung des Rohmaterials ſowie der bereits ausgeführten Ein
richtungen weilt gegenwärtig ein türkiſcher Major hier Derſelbe
vermag wenn auch des Deutſchen noch nicht ganz mächtig ſich
ſehr wohl verſtändlich zu machen und zeigt neben freundlichem
Weſen eingehende Sachkenntniß

S Nanunnburg 21 Juli Heute mittag verunglückte aufder Fahrt von Wangen nach Weißenfels der Schiſfseigner
Schwarznau aus Nebra auf ſeinem mit Steinen befrachteten
Saalkahne Das Fahrzeug war an einer flachen Stelle feſt
gefahren und der Schiffseigner der das Steuer ſelbſt führte er
hielt bei Handhabung deſſelben einen ſo heftigen Schlag gegen
den Bruſtkaſten daß er kopfüber in den Strom fiel ſein Sohn
und die Arbeiter holten ihn aus dem Waſſer doch war er be
ſinnungslos einer tiefen Wunde am Hinterkopfe entſtrömte das
r Obgleich der Arzt alsbald zur Stelle war trat der
Tod ein
v Freyburg 21 Juli Beim Baden in der Unſtrut

ertrank geſtern abend ein hier in Dienſten ſtehender Geſchirr
führer aus Schleſien

H Bernburg 21 Juli Hrn Sanitätsrath Dr Schmidt
hier welcher wie kürzlich mitgetheilt dieſer Tage ſein 50jähriges
Doktorjubiläum beging iſt der Titel Geheimer Sa
nitätsrath verliehen Jm Nachbarorte Plötzkau wurde
geſtern ein aus ſeiner Garniſon Deſſau fahnenflüchtig ge
wordener Soldat feſtgenommen und durch einen Unteroffizier
ſeinem Truppentheil wieder zugeführt Die Roggenernte
hat auch hier begonnen

Vermiſchtes
JZuſammenſtoß zweierengliſcher PanzerſchiffeAm Montag ereignete ſag ein bedeutender Zuſammenſtoß zwiſchen

den engliſchen Panzerſchiffen Devaſtation und Ajax Unter
dem Befehl des Commandeurs des Reſervegeſchwaders Vize
Admirals Baird ten die 14 Schiffe des Geſchwaders am
Montag morgen 9 Uhr in Diviſionen von Portland nach Spithead
Die Devaſtation hatte etwas zu lange Zeit gebraucht die
Anker zu lichten und ſuchte ihren Platz als erſtes Schiff der
zweiten Linie wiederzugewinnen Der Befehlshaber der Deva
ſtation Kapitän Luxmoore wollte um den Bug des Ajax
welcher voraus war fahren als die Fluth den Ajax herum
drehte Die Devaſtation drehte das Steuer über was zur Folge
hatte daß ſie den d am Bug traf Die Devaſtation bekamein großes Loch unterhalb der Papzerung ſodaß ſich eines der

Compartements mit Waſſer füllte Der Ajax erhielt zwei Löcherim Bug Beide Schiffe konnten dennoch die Fahrt S Spithead
fortſetzen wo ſie jetzt ankern

Neuer Setzapparat Der Voſſ Ztg wird ausStockholm geſchrieben e A güdeigg Den Erfinder
einer Setzmaſchine die ſeiner Zeit auch in Berlin vorgezeigt
wurde hat nunmehr einen neuen einfacheren Apparat kon truirt
den er Typotheter nennt und der nur dem Setzer als Hilfs
apparat dienen ſoll Derſelbe wird an der Vorderleiſte des Se

ſtens befeſtigt und mittels Tretens oder noch beſſer mittels

23 Jnli 1887
behält ſomitSchnurleitung über eine Welle bewegt Der S

beide Hände frei zum Ergreifen der Typen aus dem
er ohne dieſelben anzuſehen in einen an der Maſchine angebrachten
Trichter wirft Der Typotheter ſtellt dann die Typen ordnungs
mäßig in langer Reihe auf theilt dieſelben in ungefährer Zeilen
breite ab hebt ſie auf ein S und beſorgt dann hier den genauen Ausſchluß jeder Zeile Wie die n Ztg für Bu
druckerkunſt berichtet iſt der Apparat in ew York ausgeſt
geweſen und hat dort zur vollen r von Fachmännern
und Kgitungsbeſitzern gearbeitet Eine Geſellſchaft hat das Patent
für Amerika erworben und mit der Fabrikation von Typothetern
bereits begonnen Auch in der hieſigen Centralbuchdruckerei war
ein Apparat während einiger Zeit in Thätigkeit dieſer iſt jedoch
jetzt nach der Buchdruckerei von Spottiswood Co in London

haft wo derſelbe ungetheilte Anerkennung gefunden habenoll Ein Konſortium hat das Patent für England bereits über
nommen

Die verunglückten ſchweizer Touriſten Man
telegraphirt uns aus Lauterbrunnen 21 Juli daß die Leichen der
bei der Beſteigung der Jungfrau verunglückten 6 ſchweizer
Touriſten heute auf dem Aletſchgletſcher aufgefunden ſind

lUnpaſſende Beſchäftigung für eine Hausfrau
Jn Lyon fand vor einigen Tagen zugunſten der Hinterbliebenen
des verunglückten Fechtmeiſters Guilet eine große öffentliche
Fechtproduktion ſtatt Zu dieſem Anlaſſe erſchienen auch mehrere

Celebritäten aus hre und die Kaenorm Die ſiebzehnjährige Blanche Dricot erntete für ihre treff
lichen Leiſtungen rin Beifall indem es ihr gelang den
berühmteſten Fechtkünſtlern Stand zu halten und wurde ihr auch
einſtimmig der erſte Preis zuerkannt Mlle Dricot ſaß ſpäter
beim Souper da brachte man i ein S
Lektüre ſie bewußtlos zu Boden
Bräutigam dem Advokaten Mouchet und enthielt die Worte

Adieu ich reiſe heute nacht noch nach Paris und ſuche mir dort
eine Frau die mit der Nähnadel ſo gewandt umzugehen verſteht
wie Du mit dem Rappier

Nachfrage nach Karten war

reiben nach deſſen
ank Daſſelbe war von ihrem

h

Vereine und Verſammlungen
s Harburg 20 Juli Am Sonnabend wurde hier der6 ren der Vorſchußvereine des Nieder

aſächſiſchen Verbandes eröffnet Vertreten waren 16 Vereine
und mit Gäſten gegen 70 Perſonen Dr Glackemeyer
Hannover als Verbandspräſident eröffnete die Verſammlung Bei
der Berathung über KaſſenCentralſtellen wurde die Errichtung
ſolcher für die Verbände auf Antrag von SchulzeGifhorn be
ſchloſſen bezw dringend empfohlen Auf Antrag von Well
h auſen Hannover wurde der Beſchluß gefaßt nur die Firmen
als ſolche und nicht die einzelnen Jnhaber aufzunehmen Es
folgten dann noch Mittheilungen aus den einzelnen Vereinen
insbeſondere über Steuerverhältniſſe Am folgenden Morgen be
dar die Hauptverſammlung Der Vorſitzende berichtete über

ie Verbandsverhältniſſe und mahnt die noch außerhalb des Ver
bandes ſtehenden Vereine zum Beitritt Der VerbandsReviſor
theilt ſeine Erfahrungen über die ſtattgehabten Bücherprüfungenmit und weiß nur Günſtiges zu berichten Senator Schulze
Gifhorn erörtert die vorjährigen Anträge für den Genoſſenſchafts
tag über die Mängel der Genoſſenſchaſtsblätter und der Jahres
berichte welche erſtere von dem engeren Ausſchuß ſehr ober
flächlich geprüft ſeien Es wird die Wiedereinbringung der
Anträge beſchloſſen und die beliebte Behandlung der Sache
bedauert Ueber die Raiffeiſen ſchen Darlehnskaſſen welche aus
Oppoſition und zweifellos politiſchen Gründen gegen die Schulze
Delitzſch ſchen Vereine gegründet ſeien giebt D Glackemeyer
ſehr intereſſante Mittheilungen welche von dem Vertreter des
Anwalts Hrn Pariſius weiter ergänzt wurden beide weiſen
die Behauptung zurück daß die Schulze Delitzſch ſchen Vereine
nicht reichlich ſo gut für das Land wie für die Stadt paßten
wie die Raiffeiſen ſchen Statiſtik und Erfahrung bildeten den
beſten Beweis Jn den Vorſtand wurden ſodann wieder
gewählt die Herren Der Glackemeyer Senator Schulze
Gifhorn Dir Schulz Lüneburg Niehaus Harburg BuddeHameln Nach v
gewählt die Herren Sen S

lauen du Genoſſenſchaftstag wurden
ulzeGifhorn Preiſer Hannover

Während der Verhandlungen erſchien Hr Oberbürgermeiſter
Ludowieg und begrüßte die Verſammlung namens der Stadt
nahm auch am Feſtmahl und der nachherigen Dampferfahrt nach
dem herrlich gelegenen Blankeneſe theil Der Präſident ſchloß
die Verſammlung mit einem kurzen Rückblick und der Looſung

Auf Wiederſehen im nächſten Jahre in Hannover
Für den am Montag den 1 und Dienstag den 2 Aug 1887

zu Dresden ſtattfindenden 2 deurſchen Korbmachertag
iſt folgende proviſoriſche Tagesordnung feſtgeſtellt a Vor
verſammlung Sonntag den 31 Juli 1887 abends 6 Uhr im
Helbig ſchen Etabliſſement A Bach Theaterplatz Begrüßung
der erſchienenen Delegirten und Gäſte Genehmigung der Ge
ſchäftsordnung Definitwe Feſtſtellung der Tagesordnung
b Hauptverſammkung Montag den 1 und Dienstag den
2 Aug 1887 vorm 9 Uhr ebenfalls im Helbig ſchen Etabliſſe
ment Geſchäftliches Die Organiſation des Fachſchulweſens
innerhalb des KorbmacherGewerbes Die Verbands Kranken
kaſſe für Korbmachermeiſter Geſellen und Lehrlinge Die Ver
anſtaltung von Korbmacher Bezirkstagen und die Loslöſung
unſerer Kollegen von den gemiſchten und den Geſammt Jnnungen

Der Stand der Fragen des Hauſirweſens und der Gefängniß
arbeit Die Einführung und Hanne drrenſemier Ver
bandsPapiere wie Lehrverträge Lehrbriefe Meiſterbriefe Legiti
mations Ausweiſe für Geſellen Verbandsbrief Die Stellung
der KorbmacherJnnungen nach der geſetzlichen Gewährung der
ſog obligatoriſchen Beitragspflicht der Nichtinnungsmeiſter zu
den Wohlfahrtseinrichtungen der Jnnung Soll mit dem nächſt
jährigen deutſchen Korbmachertage eine Fachausſtellung verbunden
werden Die Förderung des Verbandsorgans Wahl des
Bundes Centralvorſtandes für das Geſchäftsjahr 1877/88 ſowie
des Ortes wo der nächſte deutſche Korbmachertag ſtattfinden
ſoll An den Berathungen theilnehmen und in die Verhand
lungen eingreifen können alle Delegirte von Jnnungen und Ver
einen ſowie auch einzelne Korbmachermeiſter Stimmrecht üben
aber nur Delegirte von Jnnungen aus welche Mitglieder des
Korbmacher Verbandes ſind Eine Eintrittskarte für Nicht
verbands Mitglieder koſtet 1 für Verbandsgenoſſen iſt der
Eintritt unentgeltlich Das Bureau des deutſchen Korbmacher
tages befindet ſich Sonntag den 31 Aug d M von Vormittag11 Uhr ab in Helbig s Etabliſſement gebſtnet

Aus den Büädernu
Wildbad 20 Juli Faſt mit dem Tag der Sommerſonnenwende hat ſich auch der Beſuch unſeres Bades vortheilhaft ver

ändert Nicht blos derjenige der nach Wildbad kommt findet
ein Stillleben in das unſere ſchöne Stadt ſelbſt unſer herrliches
Gebirge mit ſeinen prächtigen Wäldern und den ſchönen Spazier

ängen ſowie die große Anzahl der Kurgäſte die nöthige Untere bringen auch der Luxusmenſch findet was er zur Be
iedigung ſeiner Anſprüche verlangt Neben den ſchon erwähntenAnehmlſchleuen nennen wir zunächſt die Kurkapelle und das

Theater Jeden Donnerstag tritt im Konverſationsſaal des
K Bad Hotels ein fremder Künſtler oder eine fremde Künſtlerin
auf Tanzunterhaltungen werden des öfteren veranſtaltet eine
Beleuchtung der Wagen Enzpromenaden erfolgt Zgrn und
fiſchen kann wer Luſt hat Neben ſchon beſtehenden iſt d

Schriften des kgl Badearztes D

Kaſten die

J

in größerer Ausführung ein Wegweiſer für Wi nach denLd v Reng ichen Die
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iſte weiſt jetzt 3038 Perſonen auf Von hohen Perſönlichregten t hier die Frau Fürſtin von Schwarzburg
Sondershauſen die Frau Fürſtin Gortſchakoff der Fürſt zu

ſenburg Bierſtein General v Alten General Quartiermeiſteren Walderſee Admiral Wickede u a m

Die Fürſtin Bismarck iſt vorgeſtern nachmittag mit ihremgtierg ln Homburg angekommen und hat wie vor zwei
ahren im Privathotel Riechelmann Wohnun n JnJ ingen weilen zur Kür der Erzbiſchof Metropolit und

Primas von Rumänien Joſef und der kgl ſerb Geſandte in

Berlin Petroniévitch eJn den letzten Tagen iſt man in Wiesbaden wie die
VolksZtg ſchreibt in einem kleinen Kreiſe dem Gedanken ein

Sangatorium in der Weiſe wie ſolches vor kurzem in Heidel
berg vollendet worden iſt zu errichten ernſthaft näher getreten
und ſoll der Platz an den das Gebäude zu ſtehen kommen wird
ſchon erworben ſein Die Mittel ſollen durch Aktien welche aber
vor der Hand noch nicht in den Börſenverkehr gebracht werden
aufgebracht werden Von einer Betheiligung des Profeſſor
r Schweninger an dem Projekt verlautet nichts wie es ſcheint
ſollen in dem neuen Sanatorium die verſchiedenartigſten Heil 4
methoden in Anwendung kommen

Nachrichten des Standesamts Halle vom 20 Juli
Eheſchließungen Der Handarb Friedrich Robert Guſtav Ulrichun h Marie Sentelte Schulze Nietleben und Steinbocks

aſſe D Der Tapezirer und Dekorateur Arthur Auguſt BrunoWVelß und Wilhelmine Höhne Harz 45 und Wettinerſtr 16 Der
Kutſcher Heinrich en wköngecn Friederike Mathilde

enriette Seidler Lindenſtr 1 und Könnernr o Se Poſtaſſiſtent Karl Oskar Ferdinand Brünner
Marie Chriſtiane Minna Meye Fritz Reuterſtr 6 und Weidenn d Der Wirten Auguſt Karl Burkhardt und Friederike

ilhelmine Anna Alsleben Weingärten 18 Der P phil und
Privatdozent Edmund Guſtav Albrecht Huſſerl und Malwine

Eharlotte Steinſchneider Halle und OberDöbling Der Handarb
Julius Wilhelm Dornauer und Friederike Henriette Sophie Feike
Giebichenſtein
Geboren Dem Schuhmachermſtr Albert Hecht eine Anna
edwig Leipzigerſtr 21 Dem Tiſchler Guſtav Pohl eineHin Eliſe Pfännerhöhe Dem Schmied Friedrich Kahmann

Frieda Eliſe Kl Ulrichſtr 22 Dem Friſeur Otto
Selma Enh Gpoſſſtr 12 Ein unehel S und eine

unehel T vGeſtorben Luiſe Glimſer 33 J 4 M 15 T Diakoniſſen
haus Des Gaſtwirth Guſtav Gräbener Willy Walther
3 M 17 T Magdeburgerſtr Karoline Gäbert 57 J 9 M
14 T Diakoniſſenhaus Der Fleiſchermſtr Friedrich Heyne
50 J 8 M 2 T Diakoniſſenhaus Des Steinhauer Ferdinand
Vogel Wally Helene 2 J 5 M 3 T Thalgaſſe

eine
Hirt eine

2Wagren und Prodnktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe

20 Juli 2t JuliGranulated M MKryſtallzucker I e SKryſtallzucker II x 22 20 22 40Kornzucker 962 22 20 22 40 sKornz Rend 882/0 21 50 21 70 21 50 21 70
do Rend 750 16 80 18 50 16 80 18 50

Tendenz am 21 Juli Ruhig

20 Juli 21 Julian Brodraffinade Mein Brodraſfingade 28 75 29 00 28 75 29 00
Gem Raffinade 26 75 27 00 26 75 27 00
Gem Melis I 26 00 26 25 26 00 26 25

Tendenz am 21 Juli Ruhig
Magdeburger Börſe vom 21 Jull

Rohzucker I Produkt
Tranſito f a B Hamburg

Juli 14 20 17 bez u G BrJuli Auguſt bez BrAuguſt 13 2212025 bez u BrSept 12 90 92 bez u B

Okt bez BrOkt Nov GdOkt Dez bez 12 10 Br
Nov Dez 12 05 bez Br G

Tendenz Feſt wenig Geſchäft
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Paris 21 Juli Telegr Rohzucker 880 feſt loco à 30 50
Weißer Zucker behauptet Nr 3 per 100 kg pr Juli 33 25 per Aug 33 30
pr Okt Jan 33 60 per Jan April 34 25

London 21 Juli Telegr 962 Javazucker 132/ ſtetig Rüben
Rohzucker 13 unregelm Centrifugal Cuba

Antwerpen 20 Juli Rübenzucker Sofort 28 75 Fres JuniJuliFranch Juli Auguſt 29 00 bis Fres Oktober Dezember 27 75
rancs

i New York 20 Juli Telegr Zucker Fair refining Muscovados 4/,
Kaffee

Hamburg 21 Juli Kaffee geſchäftslos Umſatz
Hamburg 21 Juli vorm 10 Uhr 50 M Kaffee good average Santos

per März 92/, do per Mai 92 Schwach
Hamburg 21 Juli nachm 3 Uhr 30 M Kaffee good average Santos

per März 92, do per Mai L2

cgte r V er d r e W Peimannegler omp Kaffee New Yor ießt mi Points Baiſſe Rin Santos 1000 B Recettes le geſtern p e Rio
Havre 21 Juli Vorm 10 Uhr 35 M Telegramm von Peimann

a Comp Kaffee Good average Santos per Juli 111 00 per Aug
11,25 per Sept 112,00 per Okt 112 50 per Nov 113 00 per Dez 113 50 per

We wen er li Telegr Kaffee Fair Riew York 20 Juli elegr affee Fair Rio 20 Rilow ordinary per Juli 18 65 do c per re 10 e do gio r
Rio de Janeiro 20 Juli Kaffeezufuhr in Rio während der Woche 16,000Rettiſizirter Vorrath in Rio 240,000 Meune nach den en Seeekr 4,000

do nach dem Kanul und nach der Elbe do nach dem übrigen Europa
wirklich verkauft ſeit dem letzten Telegramm 000 Sack reis vd ürſt 9000 Wechſel auf Wunden 22 Feſt Preis von

Petrolenm
Berklin 21 Juli Amtl Petrolenm Raffinirtes Standard white100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Le ſtill Süheiet

Ctr Kündigungspreis M Durchſchnittspreis MDer dieſen Monat per JuliAug u per Sug Se per
21 8 per Ott Nov 220 per November Dez 22 2 per Dez

S e 10,355 urg ivr b d du We J loco ſtill Stand white loco 6,00
Nu men 21 Juli Schlußbericht Standard white loco 5,95 Br

Antwerpen 21 Juli Telegr Schl i iweiß loco 15 bez 15 Br pr S S rin G rt v
bez 483 rr San u Br Ruhig

New 20 Juli elegr affinirtes Petroleum 70 Abel Teſtn New ort 6 Gd do in Philadelphia Gd oleum t eYork 57 T do Pipe line Certiſicats D rn Wetrolents n aewe

Spiritus
Berlin 21 Juli Amtlich Spiritus per 100 d 100co Termine matt z feſter Gekünd 1 günd guter r

Durchſchnittspreis M Loco mit Faß bez ohne Faß 043 bez per
dieſen Mon 63 8 bis 64 0 bis 65 1 bis 66 2 per Juli Aug 63 64 bis
65 1 bez per Aug Sept 64 64 63 7 bez per Sept Okt 65 65 4

65 8 bez per Ot Nov bis bis bez per Nov Dez 66 8
m e Spiritns per 100 1 à 1002/10,0000, loco ohne Faß 64 64 2

Magdeburg 21 Juli Kartoffelſpiritus für 10,000 I/ loco ohne Faß20 M Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Magdehu r r dere un rW h peicher unter ſreier Vorhaltung e

21 JuliPoſen JuliAug 64 00 per Sept 64 30 per Olt per Nov l

Spiritus loeo ohne Faß 64 00 per n per

Okt 64 70e eigen h 1301 1007 ver Zulle Aug 0370 ver
Se r S t Okte ten Spiritus flau per Juli 23 Br per Juli

Aug 23 Br per Sept Okt 24 Br per Nov Dez 24 Br
Paris 21 Juli nachm Telegr Spiritus feſt per Juli 43 75

per Aug 43 00 per Sept Dez 41 009 per Jan April 41 00
Paris 21 Jnli abends Telegr Spiritus feſt per Juli 44 25

per Aug 43 25 per Sept Dez 41 25 per Jan April 41 00
Oelſagten Oele Fettwagaren

Berlin 21 Juli Amil Oelſaaten per 100 kg Gek Winter
Gek 1500 CtrM Rüböl per 100 kg mit Termine behauptet

LocoKündigungspreis 48 0 Durchſchnittspreis Loco mit Faß
ohne Faß per dieſen Monat bis per Juli Aug perAng Sept per Sept Okt 44 44 5 bez per Okt Nov 44,7 bis
45 0 bez per Nov Dez 45 1 bis 45 2 bez Leinöl per 100 kg loco

Lieferung

Stettin 21 Juli Rüböl Juli 46,00 per Sept Okt00

v Köln 21 Juli Telegr Rüböl loco 25,00 per Juli pr Okt
80

8304 an 21 Juli Rüböl per Juli 49 00 per September Okt
Hamburg 21 Juli Rüböl ſtill loco 45
Paris 21 Juli nachm Telegr Rüböl weichend per Juli 56,50

per Aug 55,50 per Sept Dez 56,50 per Jan April
Paris 21 Juli abends Telegr Rüböl weichend per Juli 55,00

per Aug 55,25 per Sept Dez 56,25 per Jan April
Peſt 21 Juli Telegr Kohlraps per Aug Sept 112 Gd 117 Br
New York 20 Juli Telegr Schmalz Wilcox 7,15 do Fairbanks

7,25 do Rohe Brothers 7,15

matt pr

Getreide

Berlin 20 Juli Pol Präſ Weizen guter 18,40 18,80 mittel
17,70 48,10 geringer 17,00 17,40 Roggen guter 12,40 12,60 mittel 12,05

12,25 geringer 11,70 11,90 Gerſte gute 17,00 19,00 mittel 14,00 15,50
grae Hafer guter 12,00 13,00 mittel 11,00 12,50 geringer

Magdeburg 21 Juli Gebr Friedeberg Landweizen 182 186 Weiß
weizen glatter engl Weizen 176 180 Rauhweizen 170 174 Roggen
124 129 Chevaliergerſte Landgerſte Hafer 108 118 M
für 1000 kg

Nordhauſen 21 Juli Amtl Weizen 17,00 18,00 Roggen 13,00
13,80 Gerſte 12,50 14,00 Hafer 11,00 12,00 M

Stettin 21 Juil Weizen ſtill 172,00 bis 182,0 per Juli Aug
171,50 per Sept Okt 163,00 Roggen feſter loco 117,60 bis 120,00 per
Juli Ang 118,50 per Sept Okt 120 20

Köln 21 Juli Telegr Weizen loco hieſiger 19,50 fremder 19,50 per
Aug per Juli 17,75 per Nov 16,55 Roggen loco hieſiger 14,50 per
Aug per Juli 12,15 per Nov 12 55 Haſer loco 11,75

Breslau 21 Jnli Roggen per Juli Aug 1109,00 per Sept Okt
119,50 per Okt Nov 122,00

Hamburg 21 Juli Weizen loco flau holſteiniſcher loco 180,00 bis
182,00 Roggen loco flau mecklenburgiſcher loco 130,0 bis 134,00 ruſſiſcher
loco flau 95,00 bis 100,00 Hafer ſtill Gerſte ſtill

Hülſenfrüchte
Berlin 20 Juli Pol Präſ Erbſen gelbe zum Kochen 20 30

Speiſebohnen weiße 24 40 Linſen 30 60 M per 100 Kg
Berlin 21 Juli Amtl Mais per 1000 kg Loco unveränd Termine

geſchäftsl Gek 100 Etr Kündigungspreis 100,0 M Loco 104 112 M nach
Qual per dieſen Monat 101 5 nom per Juni Juli 101 5 per Sept Okt 103 0

1000 Kkg Kochwaare 140 200 M Futterwaare 115 128 M nach
ualität

Wien 21 Jult Telegr Mais per Sept Okt 5,83 Gd 5,88 Brper MaiJuni 5,90 Gd 5,95 Br der et
Peſt 21 Juli Telegr Mais per Juli Aug 5,62 Gd 5,64 Br per

MaiJuni Gd BrNew York 20 Juli Telegr Mais New 475,
Mehl

Berlin 21 Juli Amtl Roggenmehl Nr 0 u 1 per 100 Kg inkl
Sack Unveränd Gekündigt Ctr Kündigungspr M Durch
ſchnittspreis per dieſen Monat bis per Juli Aug 17 05bis per Aug Sept 17,11 bis per Sept Okt bis 17 00 bez
per Okt Nov 17 10 per Nov Dez

Berlin 21 Juli Weizenmehl Nr 00 25 50 23 50 Nr 0 23 50
21 00 bez Feine Marken über Notiz bezahlt Jn billigeren Marken gut zu
laſſen Roggen mehl Nr O u 1 17 25 16 25 do feine Marken Nr O u 1
18 50 17 25 bez Nr O 18 M höher als Nr 0 u 1 per 100 kg br inkl
Sack Fremde Marken augeboten

Paris 21 Juli nachm Telegr Mehl ruhig per Juli 53 25
per Aug 53 10 per Sept Dez 50 75 per Nov Febr 50 75

Paris 21 Juli abends Telegr Mehl 12 Marques ruhig pr Juli53 25 per Ang 53 10 per Sept Dez 50 60 per Nov Febr 50,75
New York 20 Juli Telegr Mehl 3 D 50 C

Butter Eier Fleiſch
Berlin 20 Juli er Rindfleiſch von der Keule 1,00 1,40Bauchfleiſch 0,80 1,20 Schweineſleiſch 1,00 1,40 Kalbfleiſch 1,00

bis 1,50 Hammelfleiſch 0,90 1,30 Butter 1,80 2,60 M per 1 Kg
Eier 60 Stück 2,00 80 M 8Berlin 21 Juli Amtl Bericht der ſtändigen Deputation für den
Eierhandel von Berlin Normale Eier je nach Qualität von 2,10 2,30

kleine Waare je nach Qualität von 1,65 1,75M pro Schock Ausſortirie
M pro Schock Behauptet

Nordhauſen 21 Juli Rindfleiſch 1,10 1,30 Schweinefleiſch 1,10
bis 1,20 Kalbfleiſch 0,89 0,90 Hammelfleiſch 1,00 1,10 Speck
geräuch 1,40 1,60 Butter 1,80 2,00 Eßbutter 2,10 2,40 M per
kg Eier 0,85 0,90 Käſe 3,50 4 M per 60 Stück

New York 20 Juli Telegr Speck nominell
Kartoffeln

Berlin 20 Juli Pol Präſ Kartoffeln 6,00 12,00 M per 100 Kg
Nordhauſen 21 Juli Amtl Kartoffeln 7,00 7,50 M per 100 Kg

Stärke Kartoffelmehl
Berlin 21 Juli Amtl Kartoffelmehl per kg brutto inkl Sack Ter

mine ſtill Gekündigt 00 Ctr Kündigungspreis M Durch
ſchnittspreis M Loco 17 50 per dieſen Monat 17 40 per Mai
Juni per Juli Aug 17 40 per Aug Sept per Sept Okt17 60 per Okt Nov bis M Trockene Kartoffelſtärke per 100 g
brutto inkl Sack Termine ſtill Gekündigt 400 Ctr Kündigungspreis

M Durchſchnittspreis M Loco 17 30 M per dieſen Monat
17 20 M per MaiJuni per Juli Aug 17 20 per Aug Sept
per Sept Okt 17,50 M

Stroh Heu
Berlin 20 Juli Pol Präſ Richtſtroh 4,25 5,00 Heu 5,00 7,00 M

per 100
Nordhauſen 21 Juli Amtl Stroh 3,50 4,00 Heu 4,00 5,00 M

per 100 Kg
PBanmwolle

Liverpool 21 Juli Telegr Baumwolle Anfangsbericht Muthmaßlicher r 10000 B Stetig Tagesimport o g 91 ch
Liverpool 21 Juli Vorm 12 Uhr M Kelear Baumwolle

Umſatz 10000 davon für Spekulation u Exp 1000 B Amerikaner beft
Surats ruhig Middl amerikaniſche Lieferung Juni Werth Juni
Juli do Juli Aug 5 Verk Aug Sept Känf Sept Okt 582do Sept 5 do Ott Nov 5 do Nov Dez 5/6 Verk Dez Jan

do Jan Febr 5 d do
New York 20 Juli Telegr Baumwolle in NewYork 10 do in

New Orleans 9
Kairo 19 Juli Jn der egyptiſchen Provinz Menoufieh iſt die Baum

wolle arg von Raupen anggriffen worden Jn einigen Orten rei
ben die Eingeborenen die Pflanzen aus und ſäen Durra

Metalle Kohle
Breslau 21 Juli Telegr Zink Schl Vereinsm bez W Hv Gieſches Erben f Kergr s 9 z v

7 Gl 8 w 21 l nwarrants h z di Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers
las gow 20 Juli Telegr Roheiſen Mixed numbers warrants

42

Amſterdam 21 Juli Telegr Bancazinn 629,London 20 in Zinn o t Kupfer 39 Lſtrl Zink 14aſrie Blei eng el weniſchee Il n Lt Zu a her u
nes 257 Feri 10 Jul Zinn auſtr Nr 1 25 05 C Eiſen Nr 1 Colt

Chemiſche Produkte Düngemittel e
London 20 Juli

Ritrate 8 ſh 9 d bis 9 ſh 3 d
r

Leipzig 21 Juli Spiritus per 10,000 19 ohne Faß loco 64 50 bez

n Stettin 21 Juli Spiritus beſeſtigend loco 64 20 per JuliAug 63 50
Sep

raps Sommerraps Sommerrübſen Zu

Salpeter 50/ disp ſh d raff 17 ſh 9 d

Berliner Börſe vom 21 Jul
Deutſche u ausländiſche Fonds

u Staatspapiere
4090 Deutſche Reichsanl 106,80 bzG

do o 3503 do do Jnt 99,704 Preuß Konſ St Anl 106,50 G

3 o 99,90 bz3 Staats Sch Sch 99,90 G
Präm Anleihe 1855 153,90 G
40 Ldſch Centr Pfobr 101,80 bz
31 do do 98,0039/0 Loſchftl Centr Pfobr 87,00
49/0 Sächſ Rentenbr 104,00 B
4 Deutſche Grundſch Bk 101,50 bz

3 d do 97,50 G2 O3 Goth Pr Pföbr I ab 104,90 bz
do do II ab 102,75 bzG31 do III rzb aſ10ab 96,30 G

3/2 do IV rzb a110ab 96,25 bzG
3 do V do ab 91,30 bzG59 Prß Ctrb Pfdb 110 rz 115,00 G

49 do 100rz 103,00 bzG55 Pr Hyp B VI 10örz 111,40 bzB
49/0do div Ser 100 rz 101,50 bzG
49 Südd Boden Kredit 101,60 B
40/0 D Hp B Pfd Berlin 101,80 bzG
S do Meiningen 101,80 bzG
59 Ruſſ Boden Kredit 91,50 bz
52 do Centr Bd Pf 81,90 bzG60 NewYork Stadt Anl 131,70 b

D

Oeſt Papier Rente 65,30 bz
do SilberRente 66,90 bzG

4090 Oeſt Gold Rente 91,10 bzB
590 Ungar Papier Rente 70,80 bz
49/0 Ung Gold Rente 81,60 B
Jtalieniſche Rente 97,90 bz
3/2 o Halleſche Stadt Anl 98,10 G
3/2 Kopenh Stadt Anl 95,40 G
49/0 Liſſab Stadt Anl 78,10 bzG
Römiſche do 99,25 bzG590 Ruümänier 101,60 G

n e 1872 94,00 bzG5 Ru P Anl 1877 96,69 bzG

4 1880 78,70 bzs 1884 93,80 bö

5 Orient Aul II 54,50 bz
5 III 54,40 bzB6 Rnſſ Gold Rente1883 106,10 bzG

Jn und ausl Eiſenb Stamm
u Stamm Prior Aktien

AachenMaſtricht 48,00 bzG
Berlin Dresden 22,80 B
Buſchtiehrader Lit B 85,00 bz
Galiz Karl Ludw
Gotthardbahn
Kronpr Rudolfbahn
Mainz Ludwigshafen
Marienburg Mlawka
Mecklenburg

87,59 bzB
103,25 bz

75,30 G
97,00 bzB
46,00 bz

137,90 bz
Nordh Erſurter 34,00 G
Oſtpreuß Südbahn 62,60 bz
Ruſſiſche Südweſtbahn 57,80 b
S Berlin Dresden 56,10 G

WMarienb Mlawka 107,00 bzG
c Oſtpr Südbahn 105,25 G

Saalbahn 106,10 GG Weimar Gera 86,00 G
Eiſenbahn Prioritäts Aktien und

Obligationen
Verſchiedene 40 Prior
abgeſtempelt zum Bezug 99,70 G

v 3 Konſols3 Brg Märk III 99,50 bzG
4 do V 102,70 bzB4 do VII 102,70 bzB
4 do VIII 102,90 G4 do IX 102,90 bzB4 do Nordbahn 102,50
4 Berlin Anhalt C 102,60 B
4 Berlin Dresden gr 100,90 G
4 Berlin Hamb III v 102,70 bzB
4 Berlin Stettin gar 102,40 B 2 P

rsl Schw Frb H 50 t4 KölnPeinden IV 102,60 bz BankDiskonto
4 do I 102,60 G Berlin Wechſel 3 Lombard 3 u 4
Mod gacert VI 102,60 B a m re aris 3 Petersburg 5 iend

Leipzig A ilher4 do do B 102,75 6 Gold Silber und Banknoten
3 do Wittenberge 92,00 G Sovereigns 20,30 G
4 Mainz Ludw g kv 103,20 B Engl Banknoten 20,345 bz
4 do 1878 konv 103,20 G 20FrancsStücke 16,16 bzB
4 do 1874 Dollars 4,175 G4 Niederſchl Märk J 102,10 G Jmperials
3/ Oberſchl E gr 99,50 B ranz Banknoten 80,80 bzB
4 do 40/0 Lit H gr 102,50 G eſterr do 161,40 bz4 do Em v 75 Ruſſ do 178,99 bz

Leipziger BVörſe vom 21 Juli

ſ Kgl Sächſ M Zf Kgl Sächſ ThlrRentenAnl 8333 90,75 G 4 ans Gw 1882 500 102,25
3 do 1660 90,75G a do 103,503 do 500 92,00 bz 41 do 1879 103,50 P

Thlr 5 do Em 1875 103,7550/Staatsanl 18551 10096,60 bz 4 Lpz Stadtobl1884 105,50
490 do 1847 500 1101,60 P do 1876 105,40 b40 do 1870 100 105,00 G Altb Landobl 101,75 G
4 do 67 abso 500 105,00 b à do do 105,00 P
3/ Landreutenbr 500 99,50 G

Div Slſenb St Llkt Divo AltenburgZeitz 175,00 G 3 Körbisd Zuckerfabr 87,50 P
15 h 272,00 P 31 Leipz Baubanke Belgier 5209 112,50 G 18 do Kammgarnſp 221,00 G
7,62 Bu whrad Lit A 121,50 G 10 Lpz Malzf Schkeud 210,00 P
5 o do B 84,70 bz 0 Sächſ Kammgarnſp
9 Dux Bodenbach 135,00 G Solbrig 117,00 P
5 Frz Joſ B 59 5 Sächſ Maſch FabrHartmann 116,00 G

Eifenb St P A 10 Sächſ Webſtuhlfabr8 AltenburgZei 161,00 G Schönherr 180,00 G9 Dux Bodenb Lit A 133 00 G 8 Thür Gasgeſ Lpz 139,00 G
9 do do B 133,00 G 8 do Stamm Pr 150,00 G7 S Thür Br V St 111,00 G
6 Bank n Kred A J We ter 116,00 GAllg D Kr A Lpz 172,00 G a er S Thür Parf7 Drsbeer Bank v 129,59 P u S Akt p C 52,00
2 Gerger Bank 82,00 6 Zeitzer Par u S Akt 52,00
51 do Hodls u Krdtb 33 e do do Oblig 103,25/6 Gothaer Privatbank 115,75 5 i geln Part
5,80 Jeipgiger Bank 137,50 G S aA do Kaſſen Verein 104,50 G 2 De abrik Glauzig 80,00 b

do Dist Geſellſch u 0 Zuckerraffinerie Halle 110,60

20 Sä ſ Bank 50 See Bank neue 828 Art Siſay Ob
7 Zwidauer 118,25 4 AuſſigTeplitzer

5 Böhm Nordbahn 89,50
Jnd Akt, Pr w 4 d d 1d101,70Stamm Prior Gütiehr ſi5 Wuſchtiehr Ndiw 85,65
Chemn Werkz 5 do Enmm 1871 85,65 GFbr Zimmerm 64,10 hz 5 do do 1872 85,65 G

15 Cröllw Papierfabr 4 do Gold Sdo Schuldverſchr 106,25 G 5 Duyx Bodenbach 86,75
5 Dörſtewitz Rattm 50,00 5 do Em 1871 86,75 G
1 D W M Sonderm 5 do do 13874106,75 Gn Stier Vorz A 4 GrazKöflacher 81,004 Geraer Jüteſp u W 102,50 G 5 do Em 1871 u 72 81,50

12 Germania Schw u 5 Kaſchau Oderber 81,50 G
Sohn 63,50 P 4 Prag Dux Gol 99,95 GlleſchestraßenB 5 do GoldetteElbſ Geſ Akt 81,00 G 5 Prag Turnan 89,50 G

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

41 Oberſchl Em v 794 h do 80
4 Rechte OderÜfer

4 Thüringer VI

104,75 b
102,50 G

102 410 b

4 Böhmiſche Nordb Gold 101,75 B
5 Dux Bodenb II 87,00 bzG

5 do II h4/ Gal KarlLudw 81,20 G
5 KaſchanOderberg 81,80 bzG
5 do Gold 1903,25 bzKronprinz Rudolf 4 Prior 74,70 bzG

do Salzkg Gold /0 do 100,50
4 Lemb Czernow ſt fr 71,90 bz
3 Oeſt Frz Stb alte 401,80 G
3 do 1874 334,00 bzG3 do Ergänzung 376,25 B
4 do Goldprior 99,60 8
3 do v 1885 375,755 Oeſterr Nordweſtb 85,90 bzG
3 Südoſt Bahn Lmb 288,50 bz
5 do Obl 100,10 bz5 Ungariſche Nordoſtb 79,30 bzB
5 do Gold 102,90 G
5 do Oſtbahn I Em 78,75 bzG
5 do do II Em 102,90 bzG
5 ChartowAzow 94,00 bzG
41 JwangorDombrow 86,90 bzG
5 KozlowWoroneſch 93,75 bzG
5 KurskKiew 102,30 G
MoscoKursk 4 Prior 80,50 bzG
4 MoscoRjäſan 91,90 bzG
5 do Sumolensk 94,00 bzG
4 RjäſanKozlow 89,60 bzG
4 Ruſſ Nikolai Oblg 82,60 bz
5 SchujaJwanowo 93,25 bzG
2 Südweſtbahn 78,60 bzG
5 Warſchau Wien IV 98,75 bzG
5 d V 98,75 bzG3

o

Gr Ruſſ Staatsb Obl
3 Transkaukaſiſche Eſh Obl 62,75 bzG

Bank und Jnduſtrie Aktien
AachenDiskonto
Berliner Handels Geſ
Darmſtädter Bank
DiskontoKommandit
Deutſche Bank

do Genoſſenſchaftsbank

do Hyp B Berlin 60

108,25 bzG
bzG

194,75 v
160,25 636
10080 z

G
do do Meiningen 40/0 95,70 bz

129,50 bDresdener Bank z

Leipziger KreditAnſtalt 172 50 z
Magdeb Privatbank
Mitteldeutſche Kred Bank
Oeſter KreditAnſtalt
Reichsbank
Sächſiſche Bank

116,00 G
94,90 G

Schleſ BankVerein 108,00 bzG
Weimariſche Bank 59,00 bzB
AdmiralsgartenbadAkt 140,00 bzG
Cröllwitzer Papierfabrik

Deſſauer Gas 172,10 bz
Eilenburg Kattun 73,50 G
Halleſche Maſchinen 207,00 G
Laurahütte 77,40 bzBPhönix Bergwerk Lit A 72,50 bzG

do do B 21,50 GDortmunder Union St Pr 62,25 bz
Bochumer Gußſtahl 125,00 6
Hörd Hütt V konv 42,00Glauziger Zucker 80,00 bzG
Körbisdorfer Zucker 89,00 B
Sächſ Th Br V St A

d St PriorO rSächſ Maſch Hartmann 115,00 bzG
do Stickmaſchinen

Zeitzer Maſchinen

Wechſel
Amſterdam 100 fl 8 T 168,30 bz
Bruſſ Antw 100 fl 8 T
London 1 Lſtrl 9 T
Paris 100 fr 8 T

v

Wien öſt W 10 fl 8 T 161,25 6

223,50 b

80,55 b
b

5
20,355
80,60 bz

z

c
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